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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Langerfeld-
Beyenburg 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Heike Mehler 
 
563 6265 
563 8085 
heike.mehler@stadt.wuppertal.de 
 
19.11.2003 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 
am 18.11.2003 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Die Herren Hans-Willi Boukes, Wolfgang Cleff, Klaus Frische, Frank Hinter, Josef Linkenbach, 
Hans Neveling M.A. und Fritz Sidon ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Helga Bauer, die Herren Eberhard Hasenclever, Gerhard Petrowski und Joachim Thierbach , 
 
  
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Friedrich Paul ,  
  
als beratende Mitglieder 

 
die Herren Stv. Huhn und Spiecker 
 
 
Schriftführerin 

 
Frau Heike Mehler ,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 

 
./. 
 
vom Bezirksjugendrat 
 
Andreas Helsper 
 

Nicht anwesend sind: 
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von der SPD-Fraktion 

 
die Herren Andreas Bialas und Wilfried Michaelis ,  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Jost Schneider ,  
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Heike Mehler 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:    20:30 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Vorsitzenden 
  
  Im September wurde informiert, dass für den Schiedsamtbezirk Langerfeld-

Nord/-Mitte für 2004 ein neuer Schiedsmann gesucht wird. Der bisherige 
Amtsträger möchte das Amt nicht weiterführen. Seitens der Bezirksvertretung 
konnte bisher  kein Vorschlag gemacht werden. Sollten noch Vorschläge 
kommen; diese bitte kurzfristig an die Geschäftsstelle richten. 

 
 Am 17.11.03 tagte wieder die Stadtteilkonferenz der in der Jugendarbeit 

tätigen Institutionen. Die Herren Cleff und Paul waren zugegen. 
 
 Am 30.10. haben sich Vertreter der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald mit 

Ehrenberger Anwohnern und Mitgliedern der Bezirksvertretung getroffen um 
über den Stand des Projektes „Erhalt des Wildgeheges“ zu informieren. Die 
Verabredungen sind getroffen. Am 6.12. um 13.00 Uhr wird am Wildgehege 
ein Vertrag zwischen der Stadt und der Schutzgemeinschaft unterzeichnet 
werden. Die Forstverwaltung wird die Einweisung der ehrenamtlichen Helfer 
vornehmen, der Betrieb des Geheges geht dann zum 01.01.04 von der Stadt 
auf den Arbeitskreis innerhalb der Schutzgemeinschaft über. 

 
 Am 21.10. trafen sich Bezirksjugendrat, Mitglieder des Bürgervereins 

Beyenburg und BV Mitglieder am Bolzplatz neben dem Schützenhaus in 
Beyenburg mit Herrn Lukas vom Ressort 103. Die Verwaltung beanstandet 
die Einfriedigung des Platzes, die nicht den Bestimmungen in einem 
Naturschutzgebiet entspricht. Für Abhilfe soll gesorgt werden. 

 
 Die Termine der Sitzungen für 2004 liegen den Mitgliedern als Vorschlag vor 

(s. Anlage 1 zur Niederschrift). Bis einschließlich Juli sind die Termine fest. 
Die folgenden Termine richten sich nach den Vorgaben der Kommunalwahl 
und werden zu gegebener Zeit festgelegt. 

 
 
 Termine 
 

Am Mittwoch, den 19.11.03 um 18.00 Uhr findet im Mendelssohn Saal der 
Stadthalle eine Veranstaltung des TÜV Nord statt zum Thema „Sicherheit 
durch Transparenz“, TÜV und IZMF stellen Mobilfunk auf den Prüfstand. In 
diesem Zusammenhang der Hinweis auf die Antwort von Herrn Osthoff zu den 
noch offenen Fragen der Bezirksvertretung zum Thema Mobilfunk (s. Februar-
Sitzung), die den  
 
Am 20.11. findet um 16.30 Uhr im Ratssaal eine Podiumsdiskussion zur 
Finanzkrise der Städte statt. Rede und Antwort stehen 
Bundestagsabgeordnete und Landtagsabgeordnete. 
 
Ebenfalls am 20.11. um 17.30 Uhr findet die 13. Sitzung des Projektbeirates 
zur Altlastenbehandlung statt. Vorher, ab 16.30 Uhr wird die Besichtigung der 
Zeche Karl angeboten (Treffpunkt: Parkplatz am Hallenbad). 
 
Am 30.11.2003 um 15.00 Uhr findet im Städt. Altenheim Langerfeld ein 
Schlosskonzert statt. Anmeldung bei Frau Konrads bzw. dem Sekretariat. 

 
Am Donnerstag, den 18.12.03 um 18.00 Uhr im Rathaus Barmen, 
Informationsveranstaltung zum Flächennutzungsplan. 
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Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

  

2 Anhörung des Bezirksjugendrates 
  
 Andreas Helsper bemängelt die fehlende Bereitschaft zur Mitarbeit aller 

gewählten Bezirksjugendräte im Stadtgebiet. In diesem Zusammenhang wird 
bereits mit dem SB 208 über die Einrichtung eines Jugendstadtrates 
nachgedacht. Mit einem Ergebnis dieser Überlegungen wird sich Andreas wieder 
bei der Bezirksvertretung  melden. 
 
Zu TOP 4 – Grundschule Siegelberg – plädiert Andreas Helsper für eine schnelle 
Lösung bezogen auf den Umzug aus den Schulcontainern. 
 
 
Herr Cleff bittet den Bezirksjugendrat in Zusammenarbeit mit der OT 
Spitzenstraße sich verstärkt um den Fortgang der Aktion „Schau nicht weg“ zu 
kümmern. Hier sei nach der von der Bezirksvertretung gesponserten Plakataktion 
nicht mehr viel geschehen. 
 
Herr Boukes informiert den Bezirksjugendrat darüber, dass zum Thema 
Grundüberholung von Kinderspielplätzen noch keine verbindliche Aussage der 
Bezirksvertretung vorliegt. Es fehlt zur Zeit noch der 2. Teil der Begehung der 
Spielplätze durch die Mitglieder der Bezirksvertretung. 
 
 
Die Bezirksvertretung nimmt die Aussagen zur Kenntnis. 

  

3 Fällung von Einzelbäumen - Auslichtung von Grünflächen - Holzeinschläge 
in den Forsten - im Winterhalbjahr 2003/2004 
Vorlage: VO/1893/03 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.11.2003: 

 
Die Fällung der in der Liste aufgeführten Einzelbäume und die flächenhaften 
Durchforstungen werden zur Kenntnis genommen. 
 

 Einstimmig 
 

4 Grundschule Siegelberg 
Vorlage: VO/2101/03 

  
 Der Bezirksvorsteher verweist auf die vorliegende DS VO/2101/03 und die dazu 

als Tischvorlage eingereichten Stellungnahmen der CDU-Fraktion/BV und der 
SPD-Fraktion/BV vom 18.11.03 
 
Er erklärt, dass beide Stellungnahmen im Tenor identisch seien und er daher von 
einer Abstimmung hierüber absehen werde. 
Sein Vorschlag lautet: Generelle Aussage über das Votum der Bezirksvertretung 
an den Schulausschuss und Aufnahme beider Stellungnahmen in den Beschluss 
(als Anlagen zur Niederschrift) zur Berücksichtigung bei den Ratsfraktionen und 
der Verwaltung. 
 
Diesem Vorschlag stimmen die Mitglieder einhellig zu. 
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 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.11.2003: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt dem Schulausschuss sich dem Votum der 
Bezirksvertretung anzuschließen und sich für die sofortige Einstellung des 
Prüfungsverfahrens und die kurzfristige Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 
31.03.03 (VO/12468/03) Neubau der GGS Siegelberg entsprechend der 
inzwischen angepassten Planungen einzusetzen. 
 
Die Bezirksvertretung verweist darüber hinaus auf die jeweilige Stellungnahme 
der CDU-Fraktion/BV und der SPD-Fraktion/BV sowie deren Begründung. Diese 
Papiere sind der Niederschrift als Anlage 2 und 3 beigefügt und sind Inhalt dieses 
Beschlusses.  
Diese Stellungnahmen sind zur Berücksichtigung gerichtet an den 
Schulausschuss, sowie an die Fraktionen des Rates und die Verwaltung. 
 

 Einstimmig:  
 

  

5 Beyenburger Stausee 
(Berichterstattung SB 209) 
Vorlage: VO/2025/03 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.11.2003: 

 
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 

 Einstimmig 

 

  

6 Schwerlastverkehr in Langerfeld 
Vorlage: VO/2198/03 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.11.2003: 

 
Der Antrag wird zurückgestellt. Es soll zunächst ein internes Gespräch mit der 
Verwaltung geführt werden. 
 

 Einstimmig 

 

  

7 Haushalt (ohne Vorlage) 
  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.11.2003: 

Die quotierten Mittel des Schuletats der Haushaltsjahre 2002/2003 (Vermögens- 
und Verwaltungshaushalt), über die die Bezirksvertretung verfügen kann, sollen 
dem Schulkonto der ev. GS Dieckerhoffstraße zu gewiesen werden. 
Die Schule kann damit ihrem Vorschlag/Antrag entsprechend, die 
Schülerbücherei mit Regalen, Bücherkisten und Software ausstatten. 
 

 Einstimmig 

 



- 6 - 

 
 
 
 
Boukes Heike Mehler 
Vorsitzender Schriftführerin 
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